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Mehr Sicherheit für Fußgänger 

Gemeinderat befasst sich mit Plänen für Dürnwinder Straße 

Für Fußgänger ist die Dürnwinder Straße, vor allem im Kurvenbereich, sehr eng und unübersichtlich. 

Deswegen bemüht sich die Marktgemeinde schon seit Längerem, die Engstelle zu beseitigen und einen 

Gehweg anzulegen. Nachdem ein Schlüsselgrundstück erworben werden konnte, ist es nun möglich, 

einen Gehweg anzulegen. Die Pläne hierfür stellte Alois Halbinger vom gleichnamigen Planungsbüro in 

der Gemeinderatssitzung am Dienstag (26.04.) vor.  

Ziel sei es, die Situation für Fußgänger in dem Bereich zu verbessern, betonte Bürgermeister Florian 

Hölzl. Deswegen ist er froh, nach vielen Gesprächen mit Anwohnern eine Lösung präsentieren zu 

können, die einen durchgängigen Gehweg auf der linken Straßenseite (Orts auswärts) vorsieht. „So 

gewährleisten wir die größtmögliche Sicherheit für Fußgänger, weil sie die Straßenseite nicht wechseln 

müssen“, betonte Hölzl. Wie Halbinger erläuterte, soll der Gehweg auf einer Länge von 135 Metern 

errichtet und die Dürnwinder Straße im gleichen Zuge auf einer Gesamtlänge von 180 Metern saniert 

werden. Aus Platzgründen ist der Gehweg unterschiedlich breit, an der schmalsten Stelle im Bereich 

der Einmündung in die Bahnhofstraße ist er mit 90 Zentimetern eingeplant. „Für Fußgänger und 

Kinderwagen ist das noch ausreichend“, betonte Halbinger. Auch für Sattelzüge sei der 

Einmündungsbereich eng, aber nach wie vor befahrbar. Das habe das Ergebnis der 

Schleppkurvenberechnungen ergeben. Die Anlage des Gehwegs auf der linken Straßenseite (Orts 

auswärts) sei möglich, erläuterte Halbinger, indem die Fahrbahn möglichst weit auf die Innenseite 

verzogen wird. Hierfür würde unter anderem eine Gartenmauer rückversetzt und Grund in Anspruch 

genommen werden, den die Gemeinde kürzlich erwerben konnte.  

„Schwefelkollision und eingewachsene Wurzeln haben unter anderem dazu geführt, dass der Kanal 

sehr stark beschädigt ist“, erläuterte Halbinger. Dieser wird sowie voraussichtlich sämtliche Leitungen 

der Spartenträger – also Strom, Wasser, Telefonie und Gas – komplett neu verlegt werden müssen. 

Auch die Straßenbeleuchtung wird komplett neu aufgesetzt. Für die Straßensanierung mit Errichtung 

des Gehwegs rechnet Halbinger mit Kosten von rund 150.000 und für den Kanal mit rund 200.000 Euro. 
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Hinzu kommen noch Kosten für die Verlegung der Sparten, die zum jetzigen Zeitpunkt nicht genau 

beziffert werden können. 

Die Baumaßnahmen zu koordinieren sei sehr komplex, deswegen sei in den nächsten zwei Wochen ein 

Spartengespräch geplant, um realistische Aussagen über den zeitlichen Ablauf treffen zu können. Ob 

die Arbeiten heuer noch durchgeführt werden können, sei fraglich, wahrscheinlicher sei ein Baubeginn 

im Frühjahr 2023, sagte Hölzl. In jedem Fall rechnet Halbinger mit einer ambitionierten Baustelle, für 

die mehrere Monate eingeplant werden müssten. 

Klaus Leopold (Freie Wähler) und Hermann Dürmeyer (CSU) regten an, bei den Baumaßnahmen auch 

an den Starkregenschutz zu denken und die bestehende Entwässerungsrinne zu erhalten sowie 

Bergsinkkästen zu ergänzen. Auf Leopolds Vorschlag hin, soll außerdem geprüft werden, ob der Kanal 

in der gleichen Dimensionierung wie bisher errichtet werden soll oder ein größerer Durchmesser 

sinnvoll wäre. Der Gemeinderat stimmte den vorgestellten Planungen zu, die Vorschläge zum 

Starkregenschutz sollen noch eingearbeitet werden. 

 

 


